
Die Begleitung von Familien sei wie eine Bootsfahrt, fin-
den die Autorinnen Marianne Bossard und Sarah Wabnitz. 
Fachpersonen im Frühbereich sind dabei meist die erste 
Reisebegleitung, auf die Familien treffen. Die Erfahrungen, 
die Eltern und Bezugspersonen dabei machen, können 
sich entscheidend auf die weitere Bereitschaft zur Zusam-
menarbeit und das Vertrauen in Fachpersonen auswirken. 
Umso wichtiger ist, dass die Bildungspartnerschaft mit 
ihnen auf Augenhöhe stattfindet und Fachpersonen sie als 
Experten für ihre Lebenswirklichkeit anerkennen. 

Lebensräume erfassen
Elternbegleitung, die anders, neu und diverser gedacht 
wird, nutzt vorhandene Ressourcen und erfasst die Le-
bensräume von Kindern ganzheitlich. Welche Themen 
sind für Eltern und Bezugspersonen wichtig in Bezug auf 
die Alltagsgestaltung mit ihren Kindern? Für welche Ver-
änderungen möchten sie sich einsetzen? Was braucht es 
von Fachpersonen, damit Eltern selbst Entscheidungen 

treffen und dabei echte Selbstwirksamkeit erfahren? Wo 
lauern Stolpersteine in der Zusammenarbeit? 
Die beiden Sonderpädagoginnen für Heilpädagogische 
Früherziehung stellen für ein gelingendes Miteinander das 
PINK-Mindset (partizipative, individuelle und kooperative 
Prozessbegleitung) und ein Achtschritteverfahren vor, das 
ein strukturiertes Vorgehen für Eltern- und Beratungs-
gespräche beschreibt. Die Zielgruppe des Buches ist be-
wusst breit gewählt. Es richtet sich an Fachpersonen aus 
dem Bereich der Sonderpädagogik und der frühkindlichen 
Bildung, Betreuung und Erziehung, die Gespräche mit Er-
ziehungsberechtigten, Familienangehörigen und Bezugs-
personen führen. Im Buch finden sie Grundlagen, diverses 
Bild- und Vorbereitungsmaterial sowie Reflexions- und 
Gesprächshilfen, die es auch zum Herunterladen gibt. Die 
Anregungen und Materialien lassen sich situativ anpassen, 
Ideen dazu finden Sie ebenfalls im Buch. Fallbeispiele run-
den die Ausführungen ab und sorgen für den Praxisbezug. 

Wie können Fachpersonen Gespräche attraktiv gestalten und Erziehungsberechtigte dabei  
aktiv mitwirken? Das Buch von Marianne Bossard und Sarah Wabnitz bietet viele Anregungen  

für gelingende Beratungs- und Begleitungsprozesse in der Praxis. Sabine Meili
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Marianne Bossard, Sarah Wabnitz

BERATUNGSPROZESSE MIT ELTERN 
PARTIZIPATIV GESTALTEN
Vandenhoeck und Ruprecht, 224 Seiten

AKTION BIS 31. JULI 2025

CHF 30.50 statt 34.50
ART.-NR. 31-004

WAS SIE HIER BEKOMMEN
Exklusive Buchempfehlungen aus dem SpielgruppenShop für pädagogische Fachkräfte, 

die auf dem neuesten Stand sein wollen 

«Beratungsprozesse mit Eltern 
partizipativ gestalten» 
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Unglücklich zu sein, geniesst einen schlechten Ruf. Es wird häufig mit 
Schwäche gleichgesetzt und dem Unvermögen, sein Schicksal selbst 
in die Hand zu nehmen. «Don‘t worry, be happy» lautet der Imperativ 
unserer Gesellschaft. Und Eltern sollen Kinder haben, die möglichst 
immer glücklich sind. Damit wird ein Ziel vorgegeben, an dem jede 
Erziehung scheitern muss. In seinem neuen Buch geht der bekannte 
Autor Claus Koch auf das Glücksdiktat in unserer Gesellschaft ein und 
wie es sich auf das Erleben und Denken unserer Kinder auswirkt. Er 
nennt zehn Gründe für das Recht eines Kindes, unglücklich zu sein, 
denen er zahlreiche Beispiele hinzufügt, die Kinder, Jugendliche und 
Eltern selbst zu Wort kommen lassen. Anschliessend gibt er fundierten 
Rat, wie Eltern unglücklichen Kindern am besten beistehen und ihnen 
helfen können.

Claus Koch

DAS RECHT DES KINDES, 
UNGLÜCKLICH ZU SEIN.

Herder Verlag, 208 Seiten

CHF 27.90
ART.-NR. 31-730

Wenn ein geliebter Mensch geht, bleibt eine Lücke zurück. Ein grosses 
Loch, das immer da ist, das mit am Tisch sitzt, neben einem im Bett 
liegt und immer mitkommt, egal was man tut. Genauso geht es auch 
dem Jungen in «Das Loch», der den Verlust seines Bruders Matti ver-
arbeiten muss. Das ist nicht leicht, denn Matti fehlt überall. Seine 
Geschichten, sein Lachen, sein verrückter Siegestanz, wenn er beim 
Schwertkampf gewonnen hat. Das Loch tut weh, und der Junge weiss 
nicht genau, wie er damit umgehen soll. Das einfühlsame Bilderbuch 
begleitet Familien durch Trauerphasen und zeigt, wie wichtig es ist, 
offen zu sein, Unterstützung zuzulassen und gemeinsam zu trauern.

Lindsay Bonilla

DAS LOCH
Zuckersüß Verlag, 40 Seiten

CHF 32.50
ART.-NR. 31-789

Ein kleiner Streit auf dem Spielplatz oder unter Geschwistern, der für 
uns Eltern erst einmal total banal wirkt, kann sich für ein Kind wie das 
Ende der Welt anfühlen. Die Emotionen kochen hoch, oft gibt es Trä-
nen, manchmal wird sogar geschubst. Eine poetische und wunderbar 
einfühlsam erzählte Geschichte, die Kindern Angebote und Vorschläge 
macht, statt ihnen vorzuschreiben, wie sie sich zu fühlen haben.

Zusammen macht das Baden viel mehr Spass! Ein Tier nach dem 
andern steigt zum Elefanten in die Wanne. Jetzt kann die Seefahrt los-
gehen. Wenn es da nicht noch ein kleines Problem gäbe …

Joseph Coelho, Allison Colpoys

DAS GIBT STREIT!
Zuckersüß Verlag, 40 Seiten

CHF 32.50
ART.-NR. 31-777

Kristin Andres

DIE GROSSE SEEFAHRT
NordSüd Verlag, 32 Seiten

CHF 10.–
ART.-NR. 30-586
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BÜCHER ONLINE BESTELLEN: 
WWW.SPIELGRUPPENSHOP.CH

Mies van Hout

WÄR ICH DOCH …
Arcari, 32 Seiten

CHF 20.–
ART.-NR. 31-776Du kannst nicht schreiben? Nicht Fussball spielen? Nicht malen? So ein 

Quatsch! Du kannst es höchstens NOCH nicht. Denn mit ein bisschen 
Mut und ganz viel Glaube an sich selbst, können wir fast alles lernen, 
was wir wollen. Genau das vermittelt auch dieses Buch. Ein Handbuch 
rund ums Lernen, Fehlermachen und Ausprobieren. Mit Alltagsbei-
spielen und praktischen Strategien zeigt Jess Sanders Kindern, wie sie 
Stück für Stück auch schwierige Dinge lernen können. 

Jess Sanders, Martina Stuhlberger

GIB NICHT AUF!
Zuckersüß Verlag, 40 Seiten

CHF32.50
ART.-NR. 31-778

Die Spinne wär gerne so niedlich wie ein Marienkäfer. Der Schmetter-
ling möchte weniger auffällig sein, und die Schnecke träumt davon, 
so weit wie eine Grille springen zu können. Alle wollen etwas anderes 
sein. Und vergessen dabei, dass sie selbst besonders sind …

Alicia Acosta, Esther Burgueno

EINMAL DOPPELKNUDDEL, BITTE!
von Hacht Verlag, 32 Seiten

CHF 24.50
ART.-NR. 31-790

Eine zarte, inspirierende Geschichte über Trennung und die verschie-
denen Familienformen. «Ihr trennt euch? Was heisst das?» Unser 
kleiner, lustiger Protagonist versucht zu verstehen, warum Mama und 
Papa nicht mehr zusammenbleiben. Ist es wegen Buba, seinem stin-
kenden Hamster? Neeein, das glaube ich nicht. Oder weil er die Spiel-
sachen nicht aufräumt? Hoffentlich nicht … Aber wieso dann?

Äpfel? Igitt! Brokkoli? Nichts da! Der kleine Esel liebt Gras - und das 
isst er am allerliebsten morgens, mittags und abends. Mal was Neues 
versuchen? Nö. Da kann Mama noch so lange erzählen, dass es auf der 
Welt auch andere leckere Sachen gibt. Doch was ist das? Plötzlich ist 
der kleine Esel GRÜN! Grasgrün! Ob es am Ende wohl doch nicht so 
verkehrt ist, auf Mama zu hören?

Anuska Allepuz

KLEINER GRÜNER ESEL
Magellan, 32 Seiten

CHF 20.50
ART.-NR. 31-448

Juni 2025 | 29

Bu
ch

tip
ps

Al
le

 F
ot

os
: A

rc
hi

v 
IG


